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PRESSEMITTEILUNG 
 
Vielversprechender Auftakt 
 
• Erster Europäischer Kongress für Integrative Medizin endete 

erfolgreich am Samstag in Berlin  
• Fast 500 Teilnehmer aus über 25 Ländern diskutierten die Zukunft 

optimaler Patientenversorgung 
 
„Der Erste Europäische Kongress für Integrative Medizin war ein 
absolut gelungener Auftakt zur weiteren Etablierung der Integrativen 
Medizin“, so fasste Professor Dr. Stefan Willich, Kongresspräsident des 
ECIM und Direktor des Instituts für Sozialmedizin, Epidemiologie und 
Gesundheitsökonomie der Charité, erfreut die Ergebnisse des 
Kongresses am vergangenen Samstag in Berlin zusammen. 
„Hervorragende Referenten, hoch qualitative Beiträge und eine 
fruchtbare Vernetzung zwischen Wissenschaft und Praxis haben 
ausgezeichnete Voraussetzungen für eine zukünftige Weiterführung 
des ECIM geschaffen.“ 
 
Fast 500 Wissenschaftler unterschiedlicher Fachgebiete, Ärzte, 
Kosten- und Leistungsträger sowie Gesundheitspolitiker aus 25 
Ländern tagten am 7. und 8. November in Berlin und diskutierten die 
Zukunft optimaler Patientenversorgung, die durch einen weiteren 
Ausbau der Integrativen Medizin entscheidend verbessert werden 
kann.  
„Die hohe Anzahl Teilnehmer aus anderen Ländern zeigt uns, dass die 
Integrative Medizin nicht nur europaweit an Bedeutung gewinnt, 
sondern auch weltweit als Chance zur Verbesserung in der 
medizinischen Versorgung wahrgenommen wird.“ 
 
Im November 2009 findet der Europäische Kongress für Integrative 
Medizin wieder in Berlin statt, bevor der ECIM dann in anderen 
europäischen Ländern tagen wird. „Nach diesem gelungenen Auftakt 
müssen wir nun daran arbeiten, die bisherigen vereinzelten 
wissenschaftlichen Aktivitäten auf europäischer Basis zu 
vereinheitlichen, um damit die Integrative Medizin in der praktischen 
Umsetzung besser und umfassender verankern zu können“, so 
Professor Willich zu den thematischen Aussichten des kommenden 
Kongresses. „Darüber hinaus ist es für uns sehr wichtig, weitere 
Fachgebiete einzubinden. So werden wir zum Beispiel im nächsten 
Jahr die Kinderheilkunde als ein Thema der Integrativen Medizin 
versuchen zu etablieren.“ 
 
Am Sonntag, den 9. November 2008, bot der Offene Informationstag 
für Patienten im Rahmen des ECIM der interessierten Öffentlichkeit 
die Möglichkeit, sich einen Überblick zu Prävention sowie 
schulmedizinischen und komplementären Therapieverfahren der so 
genannten Volkskrankheiten, wie chronische Schmerzen oder Herz-
Kreislauf-Beschwerden, zu verschaffen. Experten beider Bereiche 
standen den circa 300 interessierten Besuchern Rede und Antwort. 
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